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be“, ist die Kirchenmusikerin begeis-
tert von der Motivation der Sänge-
rinnen und Sänger. Erste Auftritte
sollen dieses Jahr noch erfolgen.

Interessenten noch willkommen
Wer Interesse hat, einmal unver-
bindlich an einer der Proben teilzu-
nehmen, ist hierzu eingeladen. Auch
Interessierte aus den umliegenden
Gemeinden sind willkommen.

Chorerfahrung ist keine Bedin-
gung. Also eine gute Gelegenheit,
Neues zu entdecken und gute Musik,
andere Menschen und die eigene
Stimme kennenzulernen. Da der
Gospelchor teilweise in Englisch
singt, sollte man damit keine
Schwierigkeiten haben. Die Proben
finden jeden Mittwoch von 18 Uhr
bis 19.30 Uhr im Lutherhaus statt.
Kontakt kann über das evangelische
Pfarramt (06205/4418) aufgenom-
men werden. wm

fahrungen im Bereich der Jugend-
chorarbeit und ist wegen ihres
stimmlichen Ausdrucksvermögens
als Konzertsängerin in der Region
geschätzt.

Die Chorleiterin beginnt jede
Probe mit Einsing- und Atemübun-
gen und bringt die Sängerinnen und
Sänger mit Stimmübungen auf Tem-
peratur, bevor sie sich dann den Stü-
cken widmen. Das Repertoire be-
steht zu einem großen Teil aus Gos-
pels und Spirituals, aber auch neues
geistliches Liedgut wird gern gesun-
gen. Obwohl konzentriert an den
Gesangsstücken miteinander ge-
probt und gearbeitet wird, kommt
das Lachen in den Proben nicht zu
kurz.

Bettina Horsch versteht es sehr
gut, jeden mit seinem individuellen
Können zu beachten und in den
Chorklang zu integrieren. „Alle sind
mit Leib und Seele bei der Chorpro-

in der Gemeinde nach zu schließen,
hat die Kirchengemeinde mit der
Gründung einen Bedarf vor allem
bei Personen mittleren Alters ange-
sprochen, die offensichtlich auf
solch ein Angebot gewartet haben.
Die überwiegende Anzahl der Mit-
wirkenden ist zwischen 30 und 50
Jahren alt. Der jüngste Sänger zählt
gerade mal zwölf Lenze. Einige Sän-
gerinnen kommen auch aus den
umliegenden Gemeinden. Die An-
zahl der Männerstimmen ist mit bis-
lang nur vier Tenören und Bässen
deutlich ausbaufähig.

Kirchenmusikalische Projekte
Für die Chorleitung konnte Pfarrerin
Stefanie Nuß die Reilingerin Bettina
Horsch gewinnen. Horsch ist unter
anderem Ansprechpartnerin für kir-
chenmusikalische Projekte im Kir-
chenbezirk Südliche Kurpfalz. Die
Sopranistin verfügt über enorme Er-

REILINGEN. „Wer singt, betet dop-
pelt“. Das wusste schon der Kirchen-
vater Augustinus vor über 1000 Jah-
ren. Musik ist eine (über-)lebens-
wichtige Äußerung des Menschen.
Deshalb hat die evangelische Kir-
chengemeinde Reilingen neue Wege
beschritten und einen Gospelchor
ins Leben gerufen. Seit dem 13. Janu-
ar kann die Dirigentin Bettina
Horsch knapp 40 Sängerinnen und
Sänger bei den mittwöchlichen Pro-
ben begrüßen.

„Leib, Seele und Geist“
Die Idee zum neuen Gospelchor hat-
te Pfarrerin Stefanie Nuß. Nachdem
es so ein Angebot in der Verwal-
tungsgemeinschaft nicht gibt, soll
der Gospelchor nicht nur das kir-
chenmusikalische Angebot der
Spargelgemeinde erweitern, son-
dern dient auch dem Gemeindeauf-
bau. „Musik umfasst in gleicher Wei-

se Leib, Seele und Geist. Mit ihr kön-
nen wir Menschen anders und oft
tiefergehend ansprechen, als das
nur durch das Wort oder den Ver-
stand möglich wäre“, erläutert Stefa-
nie Nuß.

Klangwelten für Gefühle
„Klangwelten sprechen die Erlebnis-
seite, die Gefühlswelt, die vielfälti-
gen Sinneswahrnehmungen an und
führen uns Menschen so zu einem
tieferen geistlichen Erleben unseres
Glaubens. Wer die zutiefst religiösen
Texte der Gospel singt, beschäftigt
sich selbstverständlich mit Gott und
kann auf diese Weise sogar ganz neu
einen Zugang zum Glauben finden“.
Deshalb wolle sie dieser Form der
Verkündigung einen größeren Stel-
lenwert einräumen.

Der Kirchengemeinderat war ger-
ne bereit, dieses Experiment zu un-
terstützen. Und der guten Resonanz

Die musikalische Leiterin Bettina Horsch versteht es, Jung und Alt zu begeistern. So ist beispielsweise der Jüngste mit zwölf Jahren ebenso dabei wie der Älteste mit 70 Jahren (rechts). BILDER: VON SAGUNSKI

Neuer Gospelchor: Kirchenmusikalisches Angebot erweitert / Musik als eine Form der religiösen Verkündigung / Bettina Horsch ist Leiterin des jungen Chores

Mit Musik die Menschen ansprechen

KURZ + BÜNDIG

Freizeit der Naturfreunde
ALT-/NEULUSSHEIM. Im Rahmen ihres
Wintersportprogrammes haben die
Lußheimer Naturfreunde noch
Plätze für ihre nächste Aktivität frei.
Vom 6. bis zum 13. März findet eine
Winterfreizeit in Commezzadura im
Val di Sole/Trentino. Die Unterbrin-
gung erfolgt in einem exklusiven
Vier-Sterne- Hotel mit Halbpension.
Wandern und Langlauf sind ebenso
möglich wie Ski alpin. Die Anreise
erfolgt mit dem Bus ab Altlußheim.
Auskünfte erteilt Wolfgang Erb
(0170/8368969 oder 07254/4178).
Auch Nichtmitglieder sind willkom-
men. ks

Wir gratulieren! Heute feiert Susan-
ne Baumgartner, Ludwigstraße 23,
ihren 71. Geburtstag.
Kleintierzuchtverein. Die ordentli-
che Mitgliederversammlung be-
ginnt am Samstag, 20. Februar, um
18 Uhr im Vereinsheim. Auf der Ta-
gesordnung stehen Berichte und
Neuwahlen. Wünsche und Anträge
sind bis zum 6. Februar, schriftlich
an den Vorsitzenden zu richten.
AGV Frohsinn. Die Chorprobe be-
ginnt heute um 20.30 Uhr im Bürger-
haus.
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Evangelische Kirchengemeinde.
10 bis 12 Uhr Verkauf fairer Handel-
produkte.
ASV Frühauf. Am morgigen Sams-
tag findet ab 9 Uhr ein Arbeitseinsatz
am Großen See statt.
Jahrgang 1932/33. Am Dienstag, 9.
Februar, findet um 17 Uhr in der
Olympia-Gaststätte ein gemütliches
Beisammensein statt.
Verein der Vogelfreunde. Der Fa-
milienabend beginnt am morgigen
Samstag um 19 Uhr im Restaurant
„Blautanne“ in Altlußheim. Mitglie-
der, Freunde sowie die Busreisen-
den sind zu diesem Abend eingela-
den. Vorgesehen ist dabei auch die
Anzahlung für die nächste Reise.
Turnerbund Germania. Die Leicht-
athletikabteilung lädt alle aktiven
Sportler, Mitglieder und Eltern von
Mitgliedern zur Jahreshauptver-
sammlung am Dienstag, 9. Februar,
um 20 Uhr in die Turnhalle am Mess-
platz ein.
Jahrgang 1928/29. Treffpunkt am
Mittwoch, 10. Februar, mit Partnern
um 12 Uhr im „Cavallino“
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Wir gratulieren! Heute feiert Hele-
ne Benker, Wilhelmstraße 43, ihren
99. Geburtstag.
Jahrgang 1941. Am Dienstag, 9. Fe-
bruar, treffen sich die Jahrgangsan-
gehörigen zu einem Spaziergang um
den Reilinger See. Anschließend
Einkehr in die Gaststätte „Vogel-
park“. Treffpunkt ist die Fritz-Mann-
herz-Halle um 16 Uhr.
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Seniorennachmittag
REILINGEN. Der nächste Senioren-
nachmittag, mit Bütten, Tänzen und
der „Speyerer Spätlese“, findet am
Dienstag, 9. Februar, im Josefshaus
statt. Beginn ist um 14.30 Uhr. Für
Stimmung, Unterhaltung und das
leibliche Wohl wird vom Altenwerk
Team gesorgt. zg

Bilder aus der Gründerzeit?
NEULUSSHEIM. 2011 wird der AGV
Harmonie 100 Jahre alt. Die Vorbe-
reitungen zum Jubiläum sind bereits
im vollen Gange. Um die Vereinsge-
schichte zu präsentieren, sucht der
AGV Bilder, die älter als 25 Jahre sind.
Das Jubiläum wird mit einer Mati-
nee zur Vereinsgeschichte gefeiert,
zur Aufführung kommt ein Musical
in Eigenproduktion. Ansprechpart-
nerin ist die Vorsitzende des Vereins,
Renate Hettwer, erreichbar unter
Telefon 06205/37365 (tagsüber
Anrufbeantworter). fs

ALTLUSSHEIM. Eine Mischung aus
„Kappenabend“, „Maskenball“ und
Faschingsparty soll es werden, der
erste närrische Faschingsabend, zu
dem der Sportverein am Samstag,
13. Februar, in das SV-Clubhaus „Po-
seidon“ einlädt.

Seitens der Verantwortlichen
hofft man, damit auch eine gewisse
„Altlußheimer Faschingslücke“ zu
schließen, zumal die närrische Tra-
ditionsveranstaltung des Musikver-
eins in diesem Jahr nicht mehr statt-
findet. Das längst weit über die re-
gionalen Grenzen hinaus Akustik-
Gitarren-Duo „Black & Wine“ wird
für musikalischen Schwung sorgen.
Das Repertoire reicht von Fa-
schingsliedern über tagesaktuelle
Hits bis hin zu Evergreens und Ol-
dies.

Der Faschingsabend beginnt um
19.11 Uhr und der Eintritt ist frei, die
Damen werden vom Sportverein mit
einem Glas Sekt begrüßt. zg/htz

Sportverein lädt ein

Ein närrischer
Faschingsabend

Ferdi Ibikli freut sich, seine Kunden mit Spezialitäten zu bedienen.  BILD: KOOB

REILINGEN. Das offene Leichtathle-
tik-Hallensportfest des Turnerbun-
des Germania für Schülerinnen und
Schüler findet am Sonntag, 7. Febru-
ar, statt. Die Teilnehmer beim mitt-
lerweile schon traditionellen Kräfte-
messen in der Spargelgemeinde sind
zwischen sechs und 15 Jahren alt.

Etwa 250 junge Sportler aus mehr
als 20 Vereinen werden in den Dis-
ziplinen 35-Meter-Lauf, Weit-
sprung, Hochsprung und Kugelsto-
ßen ihre Kräfte messen. Veranstal-
tungsbeginn in der Fritz-Mannherz-
Halle ist um 13 Uhr. zg

Hallensportfest

250 junge Sportler
aus 20 Vereinen

VdK: Winterfeier statt Weihnachtsfeier findet bei den Mitgliedern viel Zuspruch

Kreisverband dankt für Arbeit
REILINGEN. Eine Feier rund um den
Jahreswechsel muss ja beispielswei-
se nicht gerade in der veranstal-
tungsreichen Adventszeit stattfin-
den. Diese Überlegungen hatten
auch die Verantwortlichen des Orts-
verbandes des Reilinger VdK. Wegen
der Terminenge vor Weihnachten
nahm man Abstand von einer Weih-
nachtsfeier und lud stattdessen zu
einer Winterfeier am letzten Januar-
wochenende ein. Diese Überlegung
kam bestens an, der neue Termin
wurde von den Mitgliedern voll ak-
zeptiert und der Vorsitzende Alfred
Götzmann konnte einen „vollen
Saal“ im Vogelpark begrüßen.

Zur Einleitung spielte Eberhard
Winge flotte Lieder, die bei den Zu-
hörern gut angenommen wurden.
Bürgermeister Walter Klein sprach

zu den Mitgliedern und betonte, wie
notwendig gerade auch in der heuti-
gen Zeit die Arbeit des VdK sei. Der
Verband beziehungsweise auf der
lokalen Ebene der Reilinger Ortsver-
band seien mit ihrer sozialen Art und
Weise immer wieder bereit, zu hel-
fen, wenn es notwendig sei. An-
schließend nutzte Bürgermeister
Walter Klein die Gelegenheit, die Be-
sucherinnen und Besucher über die
künftigen Pläne und Vorhaben der
Gemeinde zu informieren.

Elsbeth Römpert und Hilde Mar-
ker spielten zur Auflockerung einen
Sketch über die Lebensweise in ei-
nem Mehrfamilienhaus. Mit flotten
Melodien leitete Eberhard Winge zur
Kaffeepause über.

Im zweiten Teil der Veranstaltung
animierte Eberhard Winge mit sei-

nen Liedern die Zuhörerinnen und
Zuhörer zum aktiven Mitsingen. An-
schließend informierte Ralf Dietz
vom VdK-Kreisvorstand über aktuel-
le Änderungen, die laut Gesetz im
Krankenwesen für die kommende
Zeit entstehen sollen.

Kreisvorstandsmitglied Ralf Dietz
dankte zum Schluss seiner informa-
tiven Ausführungen dem Reilinger
Vorsitzenden Alfred Götzmann und
seinem Team für die engagierte Ar-
beit des Reilinger VdK-Ortsverban-
des

Zur Unterhaltung trugen Anne
Powik und Maria Dörfer mit einem
Sketch über eine Reisebuchung vor,
bei dem beide nicht einig werden
konnten. Mit gemeinsamen Liedern
klang die harmonische VdK-Winter-
feier aus. zg/htz

persönlich stets frisch zubereitete
Döner und Yufka, empfiehlt Lahma-
cun als türkische Pizza mit Salat und
Dönerfleisch und kennt die besten
Rezepte für Pide und Börek – beides
türkische Spezialitäten, die leckere
Brotteige mit Käse und Hackfleisch
vereinen und bereits bei ihrem An-
blick das Wasser im Munde sam-
meln lassen.

Auch Mercimek Corbasi, eine
Linsensuppe oder Iskembe Corbasi,
eine Kuttelsuppe, werden serviert.
Mit Bauernsalaten und Getränken
rundet sich das Angebot ab.

„Vorläufig noch“, freut sich Ferdi
Ibikli, denn bald schon soll das An-
gebot erweitert werden. Dann ste-
hen sicherlich noch mehr türkische
Spezialitäten, aber auch italienische
Pizzen auf dem Programm. Der neue
Imbiss-Betreiber freut sich auf viele
neue Gäste im behaglich neu gestal-
teten Verkaufsraum. ak

i
Öffnungszeiten: täglich von 10
bis 23 Uhr sowie an Sonn- und
Feiertagen von 11 bis 23 Uhr.

heimer Straße 33. „Wir haben uns
entschlossen, selbst den Imbiss wie-
der mit Leben zu erfüllen, nachdem
die Straßenbauarbeiten in der Ho-
ckenheimer Straße und damit direkt
vor der Haustüre eine Vermietung
schwierig machten“, erläuterte dazu
Ferdi Ibikli, dessen Familie Eigentü-
mer des Anwesens ist.

So serviert er seit Beginn des Jahrs

Geschäftsleben: Imbiss trotz Baustelle in der Hockenheimer Straße 33 eröffnet

Türkische Spezialitäten an bekannter Stelle
NEULUSSHEIM. Mit jedem Bissen
wachsen das Vergnügen und die
Lust am Essen: Döner, Pide oder
Lahmacun – die neu eröffnete „Bos-
porus Döner & Börek Ecke“ in Neu-
lußheim bietet türkische, schnelle
Küche in schönem Ambiente.

Modern umgebaut präsentiert
sich dabei der bislang bereits als Im-
biss bekannte Raum in der Hocken-

Dommer & Sporys GdbR

Neustadter Str. 14 - 68766 Hockenheim

Tel.: 0 62 05 - 20 86 48 - Fax: 0 62 05 - 1 24 64

www.sonnenschutzwelt.de
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- Markisen

- Jalousien

- Plissee

- Wintergartenbeschattung

Gerne reparieren und bespannen wir auch Ihre alte Markise

ANZEIGE


